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Die  meiste  Zeit  des  Jahres  über  halten  wir  uns  in  ge-

schlossenen Räumen auf. Kein Wunder also, dass wir es 

dort gerne behaglich haben. Zum persönlichen Wohlbe-

finden beim Wohnen gehören neben der Raumausstat-

tung  auch  klimatische  Faktoren  wie  Raumtemperatur, 

Luftfeuchte oder Sauerstoffaustausch. Natürlich spielen 

Gerüche, Bekleidung und körperliche Verfassung sowie 

Aktivitäten ebenfalls eine wichtige Rolle. 

Sie selbst können mit einfachen Mitteln Ihr Wohlbefinden 

in Ihrer Wohnung verbessern: Mit Fenster und Thermostat 

stehen Ihnen zwei Hilfsmittel zur Verfügung, die – richtig 

eingesetzt – für eine deutliche Verbesserung der Raum-

luftqualität sorgen. Folgen Sie den Tipps dieser Broschü-

re und sorgen Sie neben einem angenehmen Wohnklima 

für mehr Wohlbefinden und vor allem weniger Heizkosten.

Rund  acht  Monate  pro  Jahr  dauert  die  heizperiode  in  deutschland.  Wie  sie 

in dieser Zeit heizkosten sparen, ein angenehmeres Wohnklima erzeugen und 

gleichzeitig ihrer gesundheit etwas gutes tun, zeigt unser Ratgeber für richtiges 

heizen und Lüften. 

Sparen Sie bareS Geld
 

Richtiges  Lüften  in  der  heizperiode 

senkt  den  energieverbrauch  um  bis 

zu 25% – und damit auch die Kosten.

Wussten Sie, dass eine um ein Grad Celsius gesenkte 

Raumtemperatur Ihre Heizkosten um rund 6% reduzie-

ren kann? In der Praxis bedeutet das, dass Sie bei einer 

Absenkung der Temperatur von 24°C auf 20°C eine Er-

sparnis von 20 bis 25% erreichen können. 

Es gibt aber noch weitere Spartipps, die Sie leicht um-

setzen  können:  So  sollte  nicht  jeder  Raum  die  gleiche 

Temperatur aufweisen. Während die Wohlfühltemperatur 

im Bad bei rund 21°C liegt, sollte sie im Schlafzimmer für 

einen gesunden und erholsamen Schlaf nicht mehr als 

17°C betragen. Schließen Sie daher stets die Türen zu 

wärmeren Räumen und schalten Sie Heizkörper bei ge-

öffnetem Fenster ganz ab (Nullschaltung/Frostsicherung). 

Auch  Dauerlüften  bei 

gekippten Fenstern 

verbraucht viel Ener-

gie. Stoß- oder Quer-

lüften  (Durchzug)  ist 

dagegen  deutlich  effek-

tiver  und  verringert  zudem 

das Schimmelpilzrisiko. 

auf  der  nächsten  seite  haben  wir  ihnen  12  prakti-

sche tipps für das richtige Lüften zusammengestellt. 

Um  ihren  energieverbrauch  im  Blick  zu  behalten, 

kann ihnen zudem unser Wfd-thermo-hygrometer 

behilflich sein. 

Idealerweise  sollte  die  Luftfeuchtigkeit  in  einem  20°  C 

warmen  Zimmer  60%  nicht  übersteigen.  Mit  unserem 

Hygrometer können Sie ganz bequem für ein ausgewo-

genes und angenehmes Raumklima sorgen. 

Bei fragen:

Wohnungsbau gmbh familienhilfe düsseldorf

Elisabethstraße 86
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So entSteht Schimmel 

feuchte Wände und schimmel gehen 

meist hand in hand. Wie kommt das?

Warme Luft kann relativ viel Wasser binden, Sie kennen 

das zum Beispiel von Wasserdampf. Kühlt dieser Was-

serdampf ab – was meist an vergleichsweise kaltem Mau-

erwerk passiert –, entstehen Kondenstropfen. Diesen Ef-

fekt kennen Sie von eiskalten Wasserflaschen, an deren 

Außenseite sich in warmer Umgebung Kondenstropfen 

bilden. Leider ist Wasserdampf in der Luft unsichtbar. 

Sobald im Raum die Luftfeuchtigkeit zu hoch ist, schlägt 

sich die feuchte Luft am kaltem Mauerwerk ab und wird 

als Kondenswasser  sichtbar.  In  Ihrer  Wohnung  kann 

dieser Effekt vor allem an so genannten Wärmebrücken 

(Ecken, 

A u ß e n -

w ä n d e , 

Z i m m e r-

decken) auf-

treten.  Kommt 

dann noch schlechte Luftbewegung hinzu 

wie beispielsweise hinter großen Möbeln, 

dann ist Schimmel vorprogrammiert. Ge-

rade  in  der  kalten  Jahreszeit  wird  das 

Schimmelwachstum  durch  falsches  Hei-

zen und Lüften begünstigt – auf Dauer ein 

gesundheitliches Risiko für Menschen und 

Haustiere.

Auch in den kälteren Jahreszeiten sollten Sie in Wohnzimmer, Kinderzimmer und Küche 
20 Grad, im Bad auch 21 Grad halten. Die ideale Temperatur für Ihr Schlafzimmer in der 
Nacht wäre 17 Grad. 

Wenn Sie nicht zuhause sind, sollten Sie Ihre Heizung tagsüber nie ganz abstellen. 
Ständiges Auskühlen und Wiederaufheizen ist teurer als eine abgesenkte Durchschnitts-
temperatur zu halten.

Lüften Sie nie von einem Zimmer ins andere, sondern direkt nach draußen. Zwischen 
unterschiedlich warmen Räumen sollten Sie Ihre Innentüren immer geschlossen halten.

Heizen Sie nicht Ihr Schlafzimmer vom Wohnzimmer aus. Das „Überschlagenlassen“ 
des kühlen Schlafzimmers führt zu warmer, also feuchter Luft im Schlafzimmer und 
diese schlägt dort ihre Feuchtigkeit nieder.

Richtig lüften bedeutet, dass Sie Ihre Fenster für das so genannte Stoßlüften kurzzeitig 
ganz öffnen. Eine Kippstellung ist wirkungslos und verschwendet unnötig Heizenergie.

Führen Sie morgens in Ihrer Wohnung, am besten mit einem Durchzug, einen komplet-
ten Luftwechsel durch.

In der Regel reichen 15 Minuten Stoßlüftung aus. Je nach Wind und Temperaturunter-
schied zwischen innen und außen reichen auch kürzere Lüftungszeiten.

Einmal täglich lüften genügt leider nicht. Lüften Sie vor- und nachmittags nochmals 
die Zimmer, in denen sich Personen aufgehalten haben und führen Sie abends erneut 
einen kompletten Luftwechsel durch. Wenn tagsüber niemand zuhause ist, reicht es, 
morgens und abends richtig zu lüften.

Große  Mengen  Wasserdampf  (z.B.  Baden,  Kochen,  Bügeln  oder  Wäschetrocknen) 
sollten Sie möglichst sofort nach draußen ablüften. Halten Sie dabei alle Zimmertüren 
geschlossen, damit sich der Dampf nicht in der gesamten Wohnung verteilt. Bei einem 
innen liegendem Bad ohne Fenster lüften Sie auf dem kürzesten Weg nach draußen.

Lüften Sie auch bei Regenwetter, wenn es nicht gerade zum Fenster hereinregnet. Die 
kalte Außenluft ist trotzdem trockener als die warme Zimmerluft.

Bei neuen, besonders dichten Isolierglasfenstern ist häufigeres Lüften notwendig. Auch 
dann sparen Sie im Vergleich zum alten Fenster Heizenergie.

Luftbefeuchter für Ihre Wohnung sind in der Regel überflüssig.

12 tippS zum richtiGen lüften

bleiben Sie GeSund

schimmel ist unappetitlich und sorgt 

häufig für muffigen geruch. schimmel 

gefährdet aber auch ihre gesundheit.

Im  Gegensatz  zu  unserem  Temperaturgefühl  ist  unser 

Empfinden für Luftfeuchtigkeit nicht gut ausgeprägt. 

Sehr  feuchte  Saunaluft  oder  durch  eine  Klimaanlage 

„getrocknete“ Luft registrieren wir noch, nicht jedoch die 

Zwischenstufen  in  unseren  Wohnräumen.  Gleiches  gilt 

für die Belastung der Atemluft durch Keime, Viren und 

Pilzsporen.  Folgen  Sie  den  Tipps  in  dieser  Broschüre, 

um  die  Luft-  und  Lebensqualität  in  Ihrer  Wohnung  mit 

einfachen  Mitteln  zu  verbessern.  Lüften  Sie  beispiels-

weise direkt nach dem Aufstehen Ihr Schlafzimmer gut 

durch. Die frische Luft macht Sie fit für den Tag und ver-

treibt  die  Feuchtigkeit,  die  sich 

über  Nacht  in  Ihrem  Zim-

mer gesammelt hat – pro 

Person  ist  das  gut  ein  Li-

ter  Wasser  pro  Nacht!  Übrigens: 

Nicht  nur  Schimmelpilze  fühlen 

sich in feucht-warmen Räumen 

besonders wohl, sondern auch 

gefährliche Hausstaubmilben!

Große Schränke sollten nicht zu dicht an 
kritische Wände angedrückt werden.  
Aber: 2 - 4 cm Abstand müssen reichen.
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For most of the year, we stay inside closed rooms. So 

it's not surprising that we like to have those rooms cosy. 

To be personally comfortable where we live, the fittings 

need to be right, but there are also climate factors such 

as  room  temperature,  humidity  and  oxygen  exchange. 

Of  course  smells,  clothing  and  bodily  constitution,  as 

well as activities, play an important role.

You  yourself  can  use  easy  methods  to  improve  your 

comfort  in  your  home:  Windows  and  thermostats  are 

two  aids  available  to  you,  which,  when  properly  used, 

guarantee a significant improvement of interior air quality. 

Follow the tips in this brochure and you will ensure a plea- 

sant living climate as well as greater comfort, and above 

all, lower heating costs.

The heating season in Germany lasts about eight months. Our advice for pro-

per heating and ventilation will show you how to save heating costs during 

this time while also creating a more pleasant living environment and benefiting 

your health. 

Save your caSh
 

Correct  ventilation  during  the  hea-

ting season reduces energy use, and 

therefore costs, by up to 25%.

Did you know that dropping your room temperature by 

1°C  can  reduce  your  heating  costs  by  about  6%?  In 

practice this means that if you drop the temperature from 

24°C to 20°C, you can save 20% to 25%.

But  there  are  other  economising  tips  that  are  easy  for 

you to do: not in every room needs to be the same tem-

perature. While a comfortable temperature in the bath-

room  is  about  21°C,  in  the  bedroom  it  should  not  be 

more than 17°C for a healthy and refreshing sleep. So 

always close the doors to warmer rooms, and when the 

window is open, switch your heating units off completely 

(zero  setting  or  anti-

frost setting). Conti-

nuous ventilation from 

having  windows  open 

a crack also uses a lot 

of  energy.  On  the  other 

hand, intermittent fully open 

ventilation or a draught is significantly 

more effective and also reduces the risk of mould.

On the next page we have listed 12 tips for correct ven-

tilation for you. To keep your energy usage in view, our 

WFD  Thermo  Hygrometer  can  also  help.  Ideally,  the  

humidity  in  a  room  at  20°C  should  not  be  more  than 

60%. Our Hygrometer can easily help you guarantee a 

balanced and pleasant room environment.

Questions?

Wohnungsbau GmbH Familienhilfe Düsseldorf

Elisabethstraße 86
40217 Düsseldorf

Do you know how to... 
properly heat anD 
ventilate your home?

COrreCT venTilaTiOn saves mOney

Excess usage through wrong ventilation
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Damp walls and mould mostly come 

together. How so?

Warm  air  can  hold  a  relatively  high  level  of  moisture, 

as  you  know  from  observing  steam.  When  this  steam  

cools – and this often happens when it meets relatively 

cold walls – drops of condensation are formed. You know 

this effect from the condensation that forms on the out-

side of ice-cold water bottles when placed in a warmer 

environment. Unfortunately, water is invisible in the air.

As soon as a room's humidity gets too high, the damp air 

encounters the cold walls and becomes visible as con-

densation water. In your home, this effect appears most 

often at a  

"thermal  

bridge" 

such  as  

corners, 

exterior walls, 

and ceilings. If we then also have insuf-

ficient movement of air, like behind large 

items  of  furniture,  mould  must  be  ex-

pected.  Especially  in  the  cold  season, 

the growth of mould is encouraged by 

wrong  heating  and  ventilation  –  in  the 

long term, this creates a health risk for 

people and pets.

Even in the colder seasons, you should maintain a temperature of 20°C in the living 
room, children's rooms and kitchen, and up to 21°C in the bathroom. The ideal tem-
perature for your bedroom is 17°C.

Don't ever turn off your heating completely during the day when you are not at home. 
Repeated cooling off and reheating is more expensive than maintaining a reduced 
average temperature.

Never ventilate from one room into another, but directly to the outdoors. Always keep 
interior doors closed between rooms of different temperatures.

Don't heat your bedroom from the living room. The "carry-over" will lead to warm and 
damp air in the bedroom, where the condensation will form.

Correct ventilation means that you open your windows fully for a short period – some-
times called burst ventilation. Leaving windows open a crack has no effect and is an 
unnecessary waste of heating energy.

In the morning, implement a complete exchange of air in your home – the best way 
to do this is to create a draught.

Generally, 15 minutes of fully open ventilation will be enough. Depending on the wind 
and the difference in temperature between inside and outside, a shorter ventilation 
period may also suffice.

But ventilating once a day is not enough. In the morning and afternoon, air again 
any  rooms  where  people  have  been  spending  time,  and  open  up  for  another  full 
exchange of air in the evening. If no one is at home during the day, it is enough to 
ventilate thoroughly in the morning and evening. 

Any large mass of steam, e.g. from bathing, cooking, ironing or laundry drying, should 
be ventilated to the exterior immediately if possible. Keep all doors closed during such 
activity so that the steam does not spread through the entire home. If your bathroom 
is interior without a window, air it by the quickest possible route to the exterior.

Ventilate even if it's raining, as long as the rain doesn't come in the window. The cold 
air from outside is still drier than the warm interior air.

If your windows are made of the new, specially impermeable insulated glass, more 
frequent airing will be needed. Even then, you will still save heating energy when com-
pared to the old windows.

Humidifiers are generally not needed in your home.

12 tipS for correct ventilation

Stay healthy

mould is distasteful and often causes 

a stuffy smell. But mould also endan-

gers your health.

Unlike  our  sensitivity  to  temperature,  our  reaction  to 

humidity  is  not  well  developed.  We  can  register  the 

very damp air of a sauna or air that has been "dried 

out" by an air conditioner, but not the levels in between 

which are to be found in our homes. The same is true 

for the pollution of our breathing air by germs, viruses 

and mould spores. Follow the tips in this brochure to 

improve the quality of air and life in your home by easy  

means. For example, ventilate your bedroom thoroughly  

as  soon  as  you  get  up.  The  fresh  air  will  vitalise  you 

for  the  day  and  get  rid  of  the  

moisture that gathered 

overnight – per person 

over a litre of water a night! 

By  the  way:  it's  not  just  mould 

that likes warm, damp rooms – 

but also dangerous dustmites.Large cupboards should not be placed too 
close to at-risk walls. However, a 2-4 cm 
gap should be sufficient.
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 يف  اذإ  بجع  ل  .ةقلغم  نكامأ  يف  ةنسل  تاقوأ  مظعم  يف  دجاوتن  نحن

 تازيهجتل بناج ىلو .ةيحصو ةحيرم نكاملا هذه نوكتل انتجاحو انتبغر

 ريفوت لماوع اضيأ نكسمل يف ةيصخشل ةحارل لماوع نم نإف ،تاشورفملو

 كلذك .نيجسكولا لدابتو ءاوهل ةبوطرو ةلوبقمل ةرارحلو بسانمل خانمل

.امهم ارود اضيأ تاطاشنلو ةيدسجل ةعيبطلو سبلملو حئاورل بلعت

 نم :ةطيسب لئاسوب تيبل لخاد ةحارلب كروعش نيسحت كنكمي ايصخش تنأ

 ناتمهم ناتليسو كيدل رفوتي )تاتسومرت( ةرارحل ليدعت سايقمو ةذفانل للخ

 لصوتل نكمي نيتدعاسمل نيتليسول نيتاهل حيحصل مادختسلا لح يفو .ادج

 .تيبل يفو قلغمل ناكمل يف ءاوهل ةيعون يف ظوحلم نيسحت ىل

 ديجل  خانمل  نيمأت  لواحو  ،هذه  تامولعمل  ةرشن  يف  ةدراول  حئاصنل  عبتا

 تاقفن ريفوت للخ نم ةصاخو ،ةيدامل ةحارل بناج ىل نكسلل بسانملو

 .ةئفدتل

قرط لوح تامولعم مكل مدقي حصانل ليلدل اذه .ماعل يف رهشأ ةينامث يلوح اينامل يف ةئفدتل ىل ةجاحل ةرتف دتمت 

،ةقلغمل ةنكملا يف لضفأ خانم نيمأتو ،ةئفدتل تاقفن ريفوت ةيفيك لوحو ،ةرتفل هذه للخ ةحيحصل ةيوهتلو ةئفدتل 

.تقول تاذ يف ةحصل ةيامحو 

 ضيفخت ىل يدؤت ةئفدتل ةرتف للخ ةحيحصل ةيوهتل

 نأ نكمي لدعمب تاقفنل ضيفخت يلتلبو ةقاطل كلهتسا

 ىل لصي%25

 نأ نكمي ةدحاو ةيوئم ةجرد رادقمب ةفرغل ةرارح ةجرد ضيفخت نأ ملعت له

 لدعمب ةئفدتل تاقفن ضيفخت ىل دوقي6 ةيلمعل تاربخلو براجتل نيبتو ؟%

 نم ناكمل ةرارح ضيفخت نأ24 ىل ةيوئم ةجرد 20 نأ نكمي ةيوئم ةجرد 

 نيب حوارتي لدعمب تاقفنل يف اريفوت ققحي20 ىل %25% .

 :ةلوهسب اهنم ةدافتسلاو اهقيبطت كنكمي ،ريفوتلل ىرخأ حئاصن اضيأ كانه نكلو

 نكاملاو  فرغل  ةفاك  نيب  ةيواستم  ةرارحل  ةجرد  نوكت  نأ  لثم  بجي  ل

 يه مامحل يف ةحيرملو ةبسانمل ةرارحل ةجرد نأ ثيح .ةفلتخمل21 ةجرد 

 ةبسانملو اهب حصني يتل ةيحصل ةرارحل ةجرد نإف مونل ةفرغ يف امأ ،ةيوئم

 يه مونلل17 ىل ةلصومل باوبلا قلغإب امود حصني كلذل .ةيوئم ةجرد 

 ةيوهتل لجأ نم ذفاونل حتف ىدل لماك لكشب ةئفدتل ءافطإو ،ائفد رثكلا فرغل

 ايئزج ةذفانل حتفب ةمئادل ةيوهتل اضيأ .)عيقصل نم ةياقول /رفصل ةراشإ دنع(

 نود ةقاطل نم ريثكل كلهتست

ج مأ  .ىود ��� نم  ةيوهتل  ا ��

 ربع ءاوهل نايرج للخ

م  رثكأ �� يف  يهف  ذفنم  ن

 ةفاضإ ،ةيلعاف رثكأ لباقمل

 رطاخم  نم  ففخت  اهنأ  ىل

.تايرطفل لكشتو نفعتل

 

 ةيلتل ةحفصل ىلع مكل مدقن12 نمو .ةحيحصل ةيوهتلل ةديفمو ةيلمع ةحيصن 

 كلهتسلا اذهب مكحتل يلتلبو ةقاطل كلهتسا ىلع رمتسمل علطلا لجأ

 رتيمورغيه  ةبوطرلو  ةرارحل  ةجرد  سايقل  انزاهج  نم  ةدافتسلا  مكنكمي

."Thermo-Hygrometer" WFD

 اهترارح ةفرغ يف يلثمل ةبوطرل لدعم20 زواجتي نأ زوجي ل ةيوئم ةجرد 

  ةبسن60 مكنكمي  ةبوطرل  ةجرد  سايقل  رتيموغيه  انسايقم  للخ  نمو  .%

 .تيبل يف بسانمو حيرم خانم داجيإ ةلوهسب

لمل ريفوت كنكمي

دوقنل رفوت ةحيحصل ةيوهتل

 ةئفدتل ةقيرط فرعن له

 ةحيحصل ةيوهتلو

:راسفتسلل

Wohnungsbau GmbH Familienhilfe Düsseldorf

Elisabethstraße 86
40217 Düsseldorf
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عيبرل فيصل فيرخل ءاتشل 

ةئطاخل ةيوهتل ببسب ربكأ كلهتسا

Wohnungsbau GmbH
Familienhilfe Düsseldorf

© arquiplay77 - Fotolia.com

©
 G

es
ta

ltu
ng

: w
w

w
.a

na
to

m
5.

de



02 |

)نفعل( رطفل لكشتي اذكه

 فيك .ةبطرل ناردجلب امود نفعلو رطفل لكشت طبتري

 ؟كلذ ثدحي

 ريخ ءامل راخب لكشي امبرو .ءامل نم ريثكلب ظفتحي نأ نخاسل ءاوهلل نكمي

 دنع ابلغ ثدحي يذل رملا وهو – ءاوهل اذه دربي امدنعو .كلذ ىلع لثم

 رثلا اذهو .ءامل تارطق لكشتت يأ ،فثكتل ثدحي – ةدرابل ناردجل هتسملم

 ةجاجزل يجراخل حطسل ىلع ةبوطرل تارطق فثكت للخ نم عيمجل هفرعي

 نكمي ل فسلا عمو .ايبسن ةئفاد ةطيحم ةئيب يف اهعضو ىدل ةدرابل ءامل

 .ءاوهل يف ءامل راخب ةيؤر

 فثكتت ةبوطرل هذه نإف ،قلغم ناكم يف ةعفترم ءاوهل ةبوطر نوكت امدنع

 رملا اذه ثدحي نأ نكيو .اهتيؤر نكمي ةبوطر ىل لوحتتو درابل رادجل ىلع

 ةيمست اهيلع قلطي يتل نكاملا يف صاخ لكشب ةبوطرل فثكتت ثيح ،كتيب يف

 اذه قفارت ام اذإو .)تيبل فقسأ ،ةيجراخل ناردجل ،فرغل اياوز( ةئفدتل روسج

 ةكرح  عم

 ةئيس وأ

 ةليلق

 ، ء ا وهلل

 عطق فلخ

 تاشورفمل

 ليبس  ىلع  ةريبكل

 ةجيتنل وه نوكي نفعلو تايرطفل لكشت نإف ،لثمل

 لكشب دادزي نفعلو رطفل ومنو لكشت نإ .ةدكؤمل

 يف  صاخ مايلاو  لوصفل ببسب  كلذو  ،ةدرابل

 ببستي  ام  وهو  ،ةئيسل  ةيوهتلو  ةئطاخل  ةئفدتل

 ناسنلل  ةريبك  ةيحص  رارضأب  ديعبل  ىدمل  ىلع

 .ءاوسل ىلع ةيلزنمل تاناويحللو

 خبطملو دلولاو سولجل فرغ ةرارح ةجرد زواجتت نأ زوجي ل ةدرابل لوصفل للخ اضيأ20 مامحلو ،ةيوئم ةجرد 

21 يه مونل ةفرغل ةيلثمل ةرارحل ةجرد نأ امك .ةيوئم ةجرد 17 .ةيوئم ةجرد 

 ىل يدؤت ديدج نم ةئفدتل ةداعإو ديربتل ةيلمع راركت نإ .لماك لكشب ةئفدتل ئفطت ل تيبل يف كدجاوت مدع لح يف

 .ةميدتسمل ةفيفخل ةئفدتل نم ربكأ فيلكت

 قلغإ بجي امك .ةرشابم جراخل ىل ةيوهتل نوكت نأ بجي .ىرخلا ةفرغل للخ نم فرغل ىدحإ ةيوهتب ايئاهن مقت ل

.فرغل نيب ةدوربلو ةرارحل لقتنل ابنجت ،ةرارحل ةتوافتمل فرغل نيب مئاد لكشب باوبلا

 سولجل ةفرغ نم مداقل ءاوهلب ةدرابل مونل ةفرغ ةئفدت نإ .سولجل ةفرغ ةئفدت للخ نم مونل ةفرغ ةئفدت لواحت ل

 .هذه مونل ةفرغ لخاد ةبوطرل فثكت ىل كلذ ىدؤي ثيح ،مونل ةفرغ ىل بطرلو ئفادل ءاوهل دوقي

 رمتسمل ذفاونل حتف نإ .ةمدصل ةيوهتل ىمسي ام قيقحتل ةريصق ةرتف لماك لكشب ذفاونل حتفت نأ ينعت ةحيحصل ةيوهتل

 .ةقاطلل يرورض ريغ رده ىل طقف دوقيو ،ةيوهتل ديعص ىلع ةجيتن ةيأ ىل يدؤي ل يئزج لكشب

 .يراجل ءاوهل نم رايت نيمأت للخ نم كلذب مايقل لضفلاو .لماك لكشب حابصل يف ةقشل يف ءاوهل رييغت لواح

 نوكت ام ةداع15 ةيفاك ةماتل ةيوهتل نم ةريصق تارتف نوكت نأ نكميو .ةيفاك )ةمدصلب( ةلماشل ةيوهتل نم ةقيقد 

 .جراخلو لخادل نيب ةرارحل تاجرد يف قرافلو حايرل بسح كلذو ،اضيأ

 دعبو رهظل لبق صاخشلا اهيف دجاوتي يتل فرغل ةيوهتب مايقل لضفلا نم .مويل يف ةدحاو ةرم ةيوهتلب مايقل يفكي ل

 للخ تيبل يف دحأ كانه نكي مل اذإ .تيبل يف ءاوهل لمجم رييغتل ،ةلماك ةيوهتب ءاسمل يف مايقلب حصني امك ،رهظل

 .ةيفاك نوكت ءاسمل ةرمو حابصل يف ةرم ةحيحصل ةيوهتل نإف ،راهنل

 )ليسغل ففجم ليغشت وأ ،سبلمل يك وأ خبطل وأ مامحتسلا دنع لثم( ءاوهل راخب نم ةريبكل تايمكل هيجوت بجي

 ءاجرأ يف رشتنيو راخبل اهلخدي ل يك فرغل عيمج باوبأ قلغإ ىلع ةرتفل هذه للخ ظفاح .ةرشابم جراخل وحن

 جراخ وحن بطرل مامحل ءاوه هيجوت بجي ،جراخلل ةذفان دوجو مدعو ،تيبل لخاد وحن مامحل نوك لح يفو .تيبل

 .ةنكمم قيرط رصقأ ربع تيبل

 يجراخل ءاوهل نإ .ذفاونل نم ةرشابم رطمل لوخد مدع لح يف رطامل سقطل للخ اضيأ ةيوهتل ةيلمعب مايقل بجي

 .ةفرغل لخاد يف ئفادل ءاوهل نم افافج رثكأ رطمل لوطه مغر ىقبي درابل

 ةقاطل ريفوت ققحتي لحل هذه يف اضيأ .ةلزاعل ةثيدحل ذفاونل دوجو لح يف اهراركتو ةيوهتل ةرورضو ةيمهأ دادزت

 .ةميدقل ذفاونلب ةنراقم

 .نايحلا بلغ يف ةيرورض ريغ تيبل لخاد يف ءاوهل بيطرت ةزهجأ

12ةيحصل ةيوهتلل ةحيصن 

كتحص ىلع ظفاح

 يف  ابلغ  ببستيو  ةفرقمل  روملا  نم  نفعلو  رطفل

 ىلع  ارطخ  لكشي  ءيش  لك  لبق  وهو  ،ةهيرك  حئاور

 .ةحصل

 ىلع  ةردقملب  عتمتن  ل  اننإف  ،ةدوربلو  ةرارحلب  انساسحإ  نم  سكعل  ىلع

 ساسحلا  انوردقمب  نأ  حيحص  .ءاوهل  ةبوطر  ةجردب  حيحصل  ساسحلا

 نخاسل ءاوهل يف ةيلعل ةبوطرلب

 ءاوهلب  وأ  ،انواسل  ةنيباك  لخاد

 فاجل يذل ببستي هب ليغشت

 ،ةقلغمل نكاملا يف ءاوهل فيكم

 كلذك .تويبلو فرغل يف ةفلتخمل ةبوطرل تاجرد زييمت عيطتسن ل اننأ لإ

 تاسوريفلو تابوركيمل ةيمك يف ةدايزل نايبتسا وأ زييمت اضيأ عيطتسن ل

 هذه يف ةدراول تاميلعتل .هقشنتسن يذل ءاوهل يف نفعلو رطفل ميثارجو

 ىلع .ةلهسو ةطيسب قرطب كتيب يف ءاوهل ةيعون نيسحت ىلع كدعاست ةرشنل

 مونل نم ظاقيتسلا دعب ديج لكشب مونل ةفرغ ةيوهتب مايقل بجي لثمل ليبس

 تلكشت يتل ةبوطرل درطيو ،ةيويحلو طاشنل كحنمي يقنل ءاوهل .ةرشابم

 !صخش لكل ابيرقت ءامل نم ارتل ليلل للخ دلوتي ثيح .ةفرغل نم ليلل للخ

 ةئفادل  ةفرغل  يف  هتصرف  دجي  يذل  ديحول  وه  نفعل  رطف  سيل  :ةبسانملب

 ريثكل ىل يدؤي يذل ريطخل يلزنمل رابغل )سوس( ثع اضيأ نكلو ،ةبطرل

 .ةيحصل لكاشمل نم

 ةجرحل ناردجل ةقصلمب ةريبكل نزخل عضو زوجي ل
 ةفاسم نإ .رطفل لكشتب ةددهمل2 – 4 ةنازخل نيب مس 

 .ةحيحصل ةيوهتلل ةيفاك نوكت رادجلو
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